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Wöthenkliche Gratisbeilagen Halleſche Familien Hlätter und Der Kauernfrennd

und den Saalkreis
Amtliches Verordnunngsblatt des Magiſtrats zu Halle a

12 Jahrgang

Anzeiger
Halleſche Feueſte Rachrichtem

Für die Redaktion verantwortlich
Gitſdetm Teske Wolitit Theater Feuilleton

Theodor Bach Kokales Handel und Volkswirthſchaft
Alfred Gentzſch Jnſeratentheil

ſämmtlich in Halle a S
Gedaktton Gr Ulrichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraße Treppe B

Sprechännde 5 Uhr Nachmittags
Für Rüc ckgade unverlangter Schriftſtücke keine Verdindlichkeit

Oruck und Verlag von W Kutſchdach in Halle a S
Fernſprecher 318

Die heutige Nummer umfaßt 10 Seiten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

4 Berlin 4 April Hofnachrichten Heute Morgen unternahm
Der Kaiſer

hatte darauf im Auswärtigen Amt eine Beſprechung mit dem Staats
miniſter Grafen v Bülow ins königliche Schloß zurückgekehrt hörte er

den Vortrag des Chefs des Civilkabinets Wirkl Geh Raths Dr v Lucanus
und empfing darauf Staatsminiſter Dr Studt Wirkl Geh Rath Dr Schoene
und Geh Baurath Dr Meydenbauer

Der Kriegsminiſter v Goßler erläßt im Reichsanzeiger
folgende Bekanntmachung Es wird hiermit erneut zur allgemeinen Kennt
niß gebracht daß den Unteroffizieren und Mannſchaften dienſtlich
verboten iſt ſich auf Veranlaſſung von Civilperſonen mit dem Vertrieb

von Druckwerken und Waaren innerhalb von Truppentheilen oder
Behörden ſeien dies nun ihre eigenen oder fremde zu befaſſen

Den Unteroffizieren und Mannſchaften iſt zugleich befohlen von jeder
ſeitens einer Civilperſon an ſie ergehenden Aufforderung zum Vertrieb

von Druckwerken oder Waaren ihren Vorgeſetzten Meldung zu machen
Zwiſchen dem preußiſchen Kultusminiſterium einerſeits

und den Miniſterien der ſachſen erneſtiniſchen Staaten anderſeits
iſt vereinbart worden daß das unter dem 14 Auguſt 1889 veröffentlichte
Uebereinkommen wegen gegenſeitiger Anerkennung der Prüfungszeug
niſſe für das Lehramt an höheren Schulen auch nach der beiderſeitig
jetzt erfolgten Neuordnung der Prüfung fortbeſtehen ſoll Demgemäß
bringt der Kultusminiſter zur öffentlichen Kenntniß daß die von der
wiſſenſchaftlichen Prüfungskommiſſion in Jena auf Grund der Ordnung

vom 17 Januar 1900 ausgeſtellten Prüfungszeugniſſe für das Lehramt
Man höheren Schulen in Preußen in gleicher Weiſe anerkannt werden wie

die nach der diesſeitigen Prüfungsordnung vom 12 September 1898 von
den preußiſchen wiſſenſchaftlichen Prüfungskommiſſionen ausgeſtellten
Prüfungszeugniſſe

Jn Reichstagskreiſen ſowohl wie innerhalb der Regierung
gilt wie in den Blättern verlantet eine Einigung über die Flotten

vorlage für ſehr wahrſcheinlich auf der Grundlage daß die Bewilligung
der Auslandſchiffe hinausgeſchoben und die Deckungsfrage durch Ver
doppelung des Lotterieſtempels eine Saccharinſteuer ſowie vielleicht durch
verſchiedene Reſolutionen erledigt wird Das Weſentlichſte ſei daß die

großen Parteien des Reichstages ernſtlich auf die Werſtändigung hin
arbeiten und daß innerhalb der Regierung eine Neigung zum Konflikte

aus dieſem Anlaſſe nicht hervorgetreten ſei
Ueber die Anrechn ung der Militärdienſtzeit bei der

I Penſionirung haben der Finanzminiſter und der Miniſter des Jnnern eine
Verfügung erlaſſen die die vor dem Beginn des 21 Lebensjahres zurückgelegte

Dienſtzeit betrifft Dieſe iſt nach dem Civilpenſionsgeſetz im Allgemeinen außer

theil zur Aurechnung kommt

Anſatz zu laſſen und nur dann zur Anrechnung zu bringen wenn ſie in
die Dauer eines Krieges fällt und bei einem mobilen oder Erſatztruppen

Zu den Erſatztruppentheilen ſollen auch die
Unterofficierſchulen gerechnet werden Es gilt alſo bei den Perſonen
die während des Feldzuges von 1866 bei der Unteroffizierſchule geſtanden

M haben der 5 Mai 1866 als Mobilmachungstag und der 21 Oktober
1866 als Demobilmachungstag Bei den Perſonen die während des
Feldzuges 1870/71 bei den Unterofficierſchulen geſtanden haben wird der
16 Juli 1870 als Mobilmachungstag und der 20 Mai 1871 als Demo
bilmachungstag angeſehen

Biſchof Auzer iſt heute früh nach Köln abgereiſt Von dort
begiebt er ſich nach Steyl in Holland zum Beſuche des Miſſionshauſes
das auch für ihn Miſſionare ausbildet Für ſeinen Wirkungskreis in
Süd Schantung verwendet Biſchof Anzer nur Miſſionare deutſcher
Nationalität Die Behauptung daß der Biſchof Anzer vom Papſte un

9 freundlich aufgenommen worden ſei wird in einer der Polit Corr aus
Rom zugehenden Meldung als tendenziös bezeichnet Der Papſt habe

vielmehr dem Biſchof einen herzlichen Empfang bereitet Es ſei auch die

Forge in St Gilles einer Vorſtädt von Bruüſſel

Annahme auf der jene Behauptung baſirte und welcher zufolge der
Papſt dem deutſchen Miſſionsweſen kühl gegenüberſtände unzutreffend
Der Vatikan beharre allerdings auf dem Boden der Verträge indem er
das franzöſiſche Protektorat anerkennt dies hindere ihn aber durchaus
nicht im Intereſſe der katholiſchen Miſſionen auch den guten Willen und
den Einfluß der deutſchen Regierung in China in Anſpruch zu nehmen
Der Eifer und die Energie mit welcher ſich Deutſchland der katholiſchen
Intereſſen im äußerſten Oſten annimmt könne im Vatikan nur mit Be
friedigung beobachtet werden

Der Reichstagswahlkreis 1 Mittelfranken hat einen
neuen Abgeordneten zu wählen Sein bisheriger Vertreter Buchdruckerei
beſitzer Oertel Nürnberg Verleger eines ſozialdemokratiſchen
Parteiorgans iſt plötzlich geſtorben und zwar in der Heilanſtalt bei Bay
reuth in die er vor etwa drei Wochen verbracht worden war Vor zwei
Tagen bekam er Schwächeanfälle mit Erbrechen und Diarrhoe die raſch
vorübergingen Mittwoch früh traten wieder Schwächezuſtände ein Ein
raſcher Verfall der Kräfte vollzog ſich und um 9 Uhr trat der Tod ein

Herr Oertel ein verhältnißmäßig junger rüſtiger Mann er ſtand
im 35 Lebensjahre hat ſeinen Vorgänger im Reichstagsmandat den
Abg Grillenberger nicht lange überlebt Jm Reichstage trat er wenig

e Der Wahlkreis wird vorausſichtlich auch bei der bevorſtehenden
euwahl den Sozialdemokraten verbleiben

Bolgien
Ein Attentat anf den Prinzen von Wales

Brüſſel 4 April Als heute Nachmittag 5 Uhr der Prinz von
Wales welcher ſich auf der Reiſe nach Kopenhagen befand auf dem
hieſigen Nordbahnhof eintraf ward auf ihn ein Attentat verübt indem
auf ihn geſchoſſen wurde Der Prinz blieb unverletzt und der
Thäter würde verhaftet
Ueber die verbrecheriſche That liegen bisher folgende Meldungen und

Einzelheiten vor Das Attentat erfolgte als der Zug mit welchem der
Prinz ſoeben von Calais eingetroffen war zur Fortſetzung der Reiſe den
Nordbahnhof wieder verließ Jn dieſem Augenblicke ſprang ein Mann
auf das Trittbrett des Salonwagens in dem ſich der Prinz aufhielt
und feuerte in das geſchloſſene Fenſter auf denſelben ohne zu treffen
zwei Nevolverſchüſſe ab Der Prinz war von ſeiner Gemahlin welche
neben ihm ſaß und einem Ordonnanzoffizier in Civil begleitet Der
Attentäter wurde ſofort durch einen Polizeioffizier verhaftet und durch den
Oberbahninſpektor einem Verhör unterzogech Der Berhaftete iſt ein

Zahlreiche Perſonen welche der Scene beigewohnt hatten wurden vom
Staatsanwalt als Zeugen geladen Ein Arzt wurde zur Feſtſtellung des
Geiſteszuſtandes des Verhafteten herbeigerufen Der Revolver iſt eine
minderwerthige Waffe für 6 Schüſſe eine Patrone wurde darin noch vor
gefunden zwei Patronen hatten verſagt

Dem Patriote zufolge waren dem Vorſtand des Nordbahnhofes
gewiſſe Aeußerungen mitgetheilt worden die in einer Verſammlung ge
fallen waren und derſelbe hatte daraufhin ſeine Maßregeln getroffen Der
Prinz von Wales ſchien in keiner Weiſe über den Zwiſchenfall erregt zu
ſein er fragte ob der Revolver geladen war und auf die bejahende Ant
wort lächelte er und ſprach den Wunſch aus daß man mit dem Thäter
nicht zu ſtreng verfahren möge Sipido hatte zu der That ſeinen beſten
Anzug angelegt und um ſeinem Vater gegenüber dieſen Umſtand zu er
klären geſagt er müſſe ſich vorſtellen um eine Stellung zu bekommen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 4 April Jn der Lage bei Bloemfontein iſt ſoweit
die heutigen Meldungen ein Urtheil geſtatten keine Aenderung eingetreten
Die Buren halten noch immer die Waſſerwerke von Bloemfontein
beſetzt und die Engländer in Schach während ſie einzelne Abtheilungen
vorſichtig nach Südweſten vorſchieben um Lord Roberts von ſeinen rück
wärtigen Verbindungen abzuſchneiden Die Waſſerwerke befinden ſich
zwiſchen dem Kornſpruit einem Zufluß des Modder und dem an der
Straße von Bloemfontein nach Ladybrand gelegenen Sannaspoſt wo eine
Pumpſtation eingerichtet iſt die Entfernung Sannaspoſts von Bloem
fontein beträgt etwa 35 Kilometer Für die nächſten Tage dürfte in den
Waſſerbehältern bei Bloemfontein noch hinreichend Waſſer für die engliſchen
Truppen und ihren vielen Tauſenden von Pferden und Laſtthieren vor
handen ſein aber lange wird die Störung der Waſſerleitung nicht dauern

dürfen Jn England herrſcht ob der unerwarteten Entwickelung der Dinge
in Freiſtaat eine an Niedergeſchlagenheit grenzende Verſtimmung die
von der überſchwänglichen Siegeszuverſicht die noch vor wenigen Tagen
alles beherrſchte auffällig abſticht Ueble Nachrichten kommen auch von
Kimberley und Umgegend Die Buren rücken von drei Seiten kon
zentriſch auf Kimberley vor das gegenwärtig nur noch nach Süden offene
Verbindung hat und es regen ſich in England bereits Beſorgniſſe die
Stadt könne zum zweiten Male ganz eingeſchloſſen und belagert werden
diesmal unter weſentlich ungünſtigeren Verhältniſſen als das erſte Mal

Die Stimmung der Londoner Tagespreſſe iſt wenig optimiſtiſch
Stand ſagt Lord Roberts ſtehe im Herzen des Freiſtaates mit einer

Armee die wohl die ganze männliche Bevölkerung der beiden Republiken
46jähziger Klepuer Namz s Sipido auld wohnt jn der Mue de las an Zahl üherſteige doch ſcheinef er keineswegs feſten Fuß ſelbſt

Jn ſeinen Taſchen
fand man zahlreiche angarchiſtiſche Papiere Er erklärte daß er die
Abſicht gehabt habe den Prinzen zu tödten und daß er über das Attentat
keine Reue empfinde und bereit wäre es noch einmal zu verüben
wenn er könne Der Staatsanwalt traf alsbald an Ort und Stelle ein
um den Verhafteten welcher in dem Polizeibureau des Nordbahnhofs vor
läufig untergebracht war zu verhören

Weiter wird berichtet Als die Schüſſe fielen wurde der Expreßzug
ſofort angehalten und es entſtand unter dem Publikum große Auf
regung Es wurde feſtgeſtellt daß weder der Prinz noch ſonſt jemand
verwundet ſei Der Bahnhofs Inſpektor eilte auf die beiden Schüſſe
herbei und gab dem Attentäter einen Schlag auf den Arm bevor derſelbe
einen dritten Schuß abgeben konnte Zwiſchen den beiden entſtand dann
ein Ringen der Attentäter wehrte ſich und verſuchte ſich freizumachen
Mehrere Perſonen eilten zu Hilfe entwaffneten den Attentäter und machten
ihn dingfeſt Der Prinz von Wales zeigte ſich zweimal am Fenſter des
Salonwagens und fragte ob der Attentäter verhaftet ſei Man bejahte
dies Kurz darauf ſetzte ſich der Zug mit der prinzlichen Familie in Be
wegung Ein Augenzeuge berichtet augenſcheinlich ſei das Attentat vorher
überlegt geweſen Es wurde feſtgeſtellt daß der verhaftete Sipido ein
Perronbillet löſte und auf dem Bahnhofe zu derſelben Zeit wie der Prinz
promenirte Jn dem Verhör vor dem Staatsanwalt erklärte der
Berhaftete er ſei Anarchiſt der Beweggrund zur That ſeien ſeine
angarchiſtiſchen Jdeen er bedauere nur daß er ſein Ziel verfehlt habe

in dem Gelände zwiſchen den Flüſſen Oranje und Modder
gefaßt zu haben ſonſt würden die Burenkommandos die ſich im Süden
anſammeln und die ſtarken Feindesmaſſen rings um die Hauptſtadt
unerklärlich ſein Das Ende des Krieges laſſe ſich noch gar nicht
abſehen

Eine Bloemfonteiner Drahtung der Times vom 2 April beſagt der
Feind ſei in beträchtlicher Stärke in der Nachbarſchaft und halte
die Waſſerleitung beſetzt Das Entſatzkorps von Bloemfontein war
außer Stande die verlorenen Geſchütze und Wagen wieder zu
erlangen Jnfolge Auftauchens feindlicher Gruppen an ihrer nördlichen
Flanke habe ſich die Entſatzkolonne auf der Straße von Thabanchu nach
Bloemfontein die Diviſion Colvilles von ihrer Stellung am Modder
die ſie Sonnabend inne hatte gleichfalls nach Weſten zurückgezogen
Eine Bloemfonteiner Drahtung des Standard meldet Die neunte
Diviſion und Frenchs Kavallerie verſuchten die Buren zu um
zingeln aber zogen ſich nach einer ſtarken Stellung zurück als
General Colville fand daß der Feind über Creuzotgeſchütze ver
füge beſchloß er ihn nicht anzugreifen und kehrte nach Buſch
manskop zurück French behalte indeß Fühlung mit den Buren
Der Berichterſtatter des Daily Chronicle telegraphirt aus Kimberley
vom Sonnabend Es wird berichiet daß die Aufſtändiſchen ſich an
verſchiedenen Orten von Weſt Griqualand verſammeln Lord Methuen
zog mit einem Heer der Yeomanry bis nach Sikat Long kehrte dann aber
nach Kimberley zurück ohne mit dem Feinde zuſammen getroffen zu ſein

Exxrungen
Roman von M Buchholtz

27 FortſetzungDer helle durch zahlreiche Lampions erleuchtete Weg zeigte
Nachdruck verboten

Hella ohne Mühe die Richtung nach dem Tanzraum der Leute
und als ſie nach wenigen Minuten eintrat kam Fürſt Dietrich
ſofort auf ſie zu und fragte wo ſie geblieben wäre er hätte
ſich faſt die Augen nach ihr ausgeſchaut denn der Aufzug der
Leute und die Ueberreichung der Erntekrone ſolle jetzt vor ſich
gehen Hella gab eine ausweichende ſcherzhafte Antwort und
ſtand dann an der Seite des Fürſten um mit neugierigen
J Augen anſcheinend höchlichſt intereſſirt dem Umzuge der Leute

S

zuzuſehen die paarweiſe mit Rechen und Senſen über der
Schulter dahinſchritten um nach einem Rundgange durch den
Raum Aufſtellung zu nehmen Das vorderſte Paar trat dann
vor und während der Burſche die Stange hielt an dem die
mit bunten Bändern reich geſchmückte Erntekrone hing trat die
Dorſſchöne vor um ihren Spruch aufzuſagen der in dem Wunſch
ausklang daß im künftigen Jahre der junge Herr durchlauchtigſte
Fürſt eine durchlauchtigſte Gemahlin haben möchte Denn
auch ein Fürſt lernts Glück erſt aus wenn eine liebe Frau im
Haus ſchloß der letzte Reim des langen Gedichtes das mit
lauter ableiernder Stimme hergeſagt wurde Die Augen aller
Dorfbewohner richteten ſich dabei unwillkürlich mit fragendem
Blick auf die ſchöne vornehme junge Dame die an der Seite
des jungen gnädigen Fürſten ſtand und die ſich einbilden
konnte daß der zu ſeinen Füßen jetzt huldigend niedergelegte
Erntekranz auch ihr gelte

Obgleich Hella mit vollem Jntereſſe den Vorgängen zu
folgen ſchien ſah ſie in der That nichts davon ſie war mit
ihren Gedanken bei anderen Dingen und fuhr bei dem er
brauſenden Hoch das die Leute auf die gnädigen Herrſchaften
ausbrachten wie aus einem Traume auf Jn Gedanken hatte
ſie noch einmal den Schreck durchlebt den ſie bei dem unver
mutheten Erſcheinen Stanislaus empfunden und der nicht

freudig geweſen war wie ſie ihm ſoeben verſichert hatte Nichts
hätte ihr momentan unliebſamer ſein können als ſein plötzlicher
Anblick Sie hatte damals auf dem Balle nach ihrer Unter
redung mit Greta es deutlich gefühlt daß ſie nicht die Stärke
beſäße Stanislaus zu Liebe Entbehrungen und kleinliche Ver
hältniſſe zu ertragen und ſie hatte ſich bemüht ſo wenig wie
möglich an den Fernen zu denken und die Sorge wie ſie
am beſten ihr gegebenes Wort zurückerhalten könnte ſoweit
wie möglich zu verbannen Das hatte noch Zeit und kommt
Zeit kommt Rath Der Anblick des ſchönen Herrenſitzes des
alten herrlichen Schloſſes hatte heute noch dazu beigetragen
ihr als ſie mit den Eltern die hohen gewölbten Gänge durch
ſchritt und ein alter Diener deſſen würdige Geſtalt ganz in
den Rahmen dieſes Schloſſes paßte ihnen mit tiefer Ver
beugung die Thüren zu dem Ahnenſaal öffnete in dem Fürſt
Dietrich ſeine Gäſte willkommen hieß ſo recht deutlich zu
machen was für ein Leben voll Glanz und Reichthum ihr als
Herrin dieſes Beſitzes winkte Sie ſah wohl das beſondere
Aufleuchten in des Fürſten Augen als er ſie erblickte und legte
es ſich zu ihren Gunſten aus Wen hätte ſie wenn ſie
wollte auch nicht bezaubert Da plötzlich in ihren ſtolzen
Gedanken die gerade ſo wenig an entſagende Liebe ſtreiften
hatte ſie Stanislaus erblickt und gleich einem Windſtoß der
ein Kartenhaus umbläſt ſo ſchnell waren bei ſeinem Erblicken
ihre ſtolzen Luftſchlöſſer in ſich zuſammen gebrochen Eine
trotzige Gereiztheit war in ihr aufgeſtiegen die ſie angetrieben
ſein Kommen zu ignoriren und ſich in dem Augenblicke dem
Fürſten zuzuwenden da er ſie hatte anſprechen wollen indem
ſie ganz dem plötzlichen Verlangen nachgab ihm recht wehe
damit zu thun Als ſie ihn aber gelaſſen von dannen
ſchreiten geſehen ohne den geringſten weiteren Verſuch zu
machen ihre Aufmerkſamkeit auf ſich zu lenken da wäre ſie
am liebſten ſofort nachgeeilt um ihn um Verzeihung zu bitten
O dieſer Widerſtreit in ihrer Bruſt Er machte ſie elend und
zum Spielball ihrer wechſelnden Gefühle So hatte ſie als
er gegangen kaum den Moment erwarten können in dem ſie

ihn aufſuchen ihm ein freundliches Wort ſagen und die Bitte
hinzufügen wollte ihr ihr Wort zurückzugeben da ſie doch
nur ihn und ſich ſelbſt dadurch unglücklich mache Aber als
ſie ihn dann geſehen wie er in Glück und Jubel ihr ſeine
Arme eutgegenſtreckte die Augen in heißer Liebe auf ſie ge
richtet dann ja dann war alles anders gekommen wie
ſie gewollt aber wie ſollte es enden wie ſollte ſich der Streit
in ihrer Bruſt löſen

Als das Hochrufen der Leute Hella jetzt zur Wirklichkeit
zurückführte da warf ſie mit einer Bewegung den Kopf zurück
als wolle ſie damit ihre quälenden Gedanken verſcheuchen und
nahm dankend einige Aehren aus der Hand des Fürſten die
er bat zur Erinnerung an dieſen Tag freundlichſt empfangen
zu wollen dabei grüßten ihre Augen zugleich Stanislaus der
ſich jetzt auch unter die Gäſte gemiſcht und mit ſeinen Blicken
an ihr hing

Als die Herrſchaften bald darauf wieder im Schloſſe ange
langt waren trat Stanislaus auf Hella zu um ſie ganz formell
um die Ehre zu bitten ſie zu Tiſch führen zu dürfen Sie
kommen zu ſpät lachte der Fürſt der neben Hella ſtand
die Ehre habe ich mir bereits geſichert Eine helle Röthe

ſtieg in des jungen Offiziers Geſicht und ſchon wollte er ſich
mit einer Verbeugung zurückziehen als Hella liebenswürdig
ſagte Ja Herr Leutnant dieſes Mal iſt Jhnen Durchlaucht
zuvor gekommen Aber da wir noch einnal wenn Sie wieder
auf Urlaub ſind ein ähnliches Feſt mitmachen dürften will ich
Jhre Bitte in Gedanken zum voraus notiren falls es Jhnen
recht iſt Dazu der fragende ſchelmiſche Blick Stanislaus
hätte weniger verliebt ſein müſſen als er es war um nicht
verſöhnt zu ſein beſonders da Hella noch hinzufügte Und
heute begnügen Sie ſich mit dem Platz an meiner linken Seite
nicht wahr Durchlaucht wandte ſie ſich dann an den
Fürſten ich mache mit dieſer Erlaubniß hoffentlich keinen
Strich durch die Tiſchordnung O bitte Comteſſe durch
aus nicht obgleich Herr v Tarden die Auszeichnung nicht ver
dient denn ich bin ihm ſehr böſe daß er uns ſeine Schweſter
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Auf dem Rückwege hinterließ Methuen in allen Städten die er paſſirte
folgende Kundmachung Auf Befehl des Höchſtkommandirenden der
Armee iſt das Heer das unter meinem Kommando ſteht wieder nach
Kimberley zurückgekehrt Jch habe vom Höchſtkommandirenden Weiſungen
erhalten falls in irgend einer Stadt im Weſten des Vaal Fluſſes Unruhen
irgend welcher Art ſtattfinden ſofort dorthin zu eilen und die Aufrührer
er An rhe

wird berichtet Roberts befahl Dienstag Abend die Räumung
aller Außenſtellungen im Oſten und Südoſten von Bloemfontein

gen der drohenden Ueberfälle des aus ſüdöſtlicher Richtung die eng
liſchen Stellungen umgehenden Feindes Die Kavallerie ſowohl wie die
Jnfanterie und Artillerie kehrte nachts in ſehr gedrückter Stimmung
in die Stadt zurück Lord Roßlyn iſt mit einer Anzahl Be

ter angeblich gefangen Die Buren ſind jetzt Herren der Modder
nie Die Diviſion des General Colville ſammt der Kavallerie

brigade des Generals French wurden von den Buren zurückge
worfen und ſind in Bloemfontein wieder eingetroffen Die engliſchen
Truppen verloren die Fühlung mit
Feinde Eine Flankenumgehung
ein Angriff auf die Stadt erwartet Roberts läßt ſchleunigſt mit
größter rgie alle ſtrategiſchen Punkte beſetzen General Tuckers Bri
ade hält GlenSiding die zwölfte Brigade Renoſter Spruit die achte
eenwkop Die neunte Diviſion voraus die Kavallerie ſucht ringsum die

Stellungen des Feindes zu erkunden Bei den Waſſerwerken kämpfte
das Kommando Schömanns des Führers des Colesberg Kommandos
Die Offenſive der Buren iſt eine allgemeine und offenbar durchaus
planmäßige denn aus Ladyſmith wird über Kapſtadt gemeldet daß die
Buren auf der ganzen Linie vorrücken ihre Vorpoſten ſtehen bereits
dicht vor Ladyſmith Wahrſcheinlich bezweckt dieſer Vormarſch die
Bullerſche Armee zu beſchäftigen und ſie daran zu hindern Roberts zu
Hülfe zu kommen

Portugal wird nun doch England zu Liebe die Neutralität
brechen Wie der Miniſter des Auswärtigen in der portugieſiſchen De
putirtenkammer erklärte wird die Beförderung von engliſchen Sol
baten nebſt Kriegsmaterial zwiſchen Beira und Umtali in Portu
pieſiſch Oſtafrika alſo in der Richtung nach Rhodeſia geſtattet Eng
And ſo erklärte der Miniſter habe von dieſem in den Staatsverträgen
znerkannten Recht Gebrauch gemacht Der gegenwärtige Krieg hebe dieſe
vor dem Kriege abgeſchloſſenen Verträge nicht auf

Wie Präſident Krüger den die Liſſaboner Regierung von ihrer Haltung
offiziell verſtändigt haben will dieſe Mittheilung aufnehmen und mit
welchen Gegenmaßregeln er ſie beantworten wird dürfte bald bekannt
werden Es läßt ſich leider nicht in Abrede ſtellen daß die Freilaſſung
dieſes Weges für die Buren von ungehenrem Nachtheil iſt Daß Portugal
durch ſeinen Neutralitätsbruch ſollte es ſich für dieſen auch wirklich auf
einen a abgeſchloſſenen Vertrag mit England berufen können zu
Transvaal in das Verhältniß einer kriegführenden Macht getreten iſt
ſcheint man freilich in Liſſabon beſtreiten zu wollen

Der Gönxzi Prozeß vor dem
Schwurgeridjt
Fortſetzung aus der 1 Beilage

Bezüglich des Läufers entwickelt ſich gleich eine längere Erörterung
Auf die Frage wo der Läufer gelegen hat erwidert Gönczi Das iſt der
Läufer auf den die Dame hingeſtürzt iſt Präſ Der Läufer hat ja
aber im Laden gelegen Gönczi Bitt ſchön das iſt der Läufer aus
dem Laden
theilung ſei die That im Hinterzimmer vollführt Gönczi O bitt ſchön
im Hinterzimmer war auch ein Läufer Präſ Frau Gönezi Sie ſagen
Sie ſeien mit Jhrem Manne am 16 Auguſt in dem Laden geweſen haben
Sie da einen Läufer im Laden geſehen Frau Gönczi Ich habe
durchaus keinen Läufer geſehen Stagatsanwalt Plaſchke Der Läufer iſt
im Laden zuſammengerollt vorgefunden worden er muß alſo ſchon vor
dem 16 zuſammengerollt geweſen ſein Wer hat ihn zuſammengerollt
Gönczi J weiß von nix Vielleicht Hinz oder Loewy Meine Ehefrau
irrt ſich auch es war nicht der 16 Auguſt ſondern ein anderer Tag als
ſie mit mir im Laden war Staatsanw Geſtern haben Sie geſagt
nach Loewys Mittheilungen ſei die That im Hinterzimmer paſſirt
Angekl Ja gewiß die alte Frau iſt im Hinterzimmer gepackt und an den
dicht am Laden ſtehenden Ofen gepufft worden ſie hat dann einen Schritt
vorwärts in den Laden gethan Staatsanw Alſo jetzt iſt die Frau
im Laden todtgeſchlagen Gönczi ſehr lebhaft Ei freili Staats
anwalt Jch wiederhole daß der Angeklagte geſtern die That nach dem
Hinterzimmer verlegt hatte Gönezi J bitt ſchön Losgeſchiagen iſt
ſchon im Hinterzimmer dann iſt die Frau in den Laden gedrängt worden

Dr Jeſerich hat auf eine Tafel eine Reihe von Figuren in rother
weißer und blauer Kreide gezeichnet und erläntert an der Hand derſelben
und mikrophotographiſcher Anſnahmen den Geſchworenen wie es möglich
iſt nicht nur das Vorhandenſein von Blut in Gegenſtänden feſtzuſtellen
ſondern auch zu berechnen von welcher Stelle aus vorgefundene Blut
ſpritzer ausgegangen ſein müſſen Er hat die Unterſuchung erſt am
15 December 1899 alſo 21 Jahre nach der That anſtellen können und
im Hemd des Angeklagten kein Blut dagegen im Läufer einen Blntſleck
und am Ladentiſch und dem im Fache des Ladentiſches ſtehenden Karton
Blutſpritzer nachweiſen können Dr Jeſerich zog die Querbretter aus dem
Ladentiſch heraus und zeigte den Geſchworenen wie auch in dieſem Falle
der Thäter eine Dummheit begangen hat Offenbar ſind nämlich auf der
oberen Fläche dieſer Bretter Bliutſpuren abgewaſchen es iſt aber überſehen
worden daß auch auf der unteren Fläche Blutſpritzer vorhanden waren
Dr Jeſerich wies nun nach daß man aus der Richtung und der Form
dieſer Spritzer faſt mathematiſch genau nachweiſen könne daß der unter
ſtarkem Druck das Blut ausſpritzende Körper ſich zwei Fuß links hinter
der Mitte des Ladentiſches befunden haben muß und zwar an der Erde

Der nächſte gut iſt Bankier Gumpert der mit den beiden Frauen
in geſchäftlicher Verbindung ſtand Er kannte dieſelben ſchon ſeit einigen
Jahren auch unter dem Namen Gips Schulzen oder MillionenSchulzen
Die alte Frau Schulze habe bei ihm etwa 100000 Mk zu Spekulations
zwecken untergebracht Nach ſeiner Meinung hat ſie damals nicht mehr
als 1000 Mk in baarem Gelde zu Hauſe gehabt dagegen eine Auzahl
von Werthpapieren namentlich neun Stück ſechsprocentige Mexikaner im
Werthe von 3600 Mk und zwei Vorzugsaktien vom Münchener Brau
haus Auch iſt ihm bekannt daß die Schulze Skoskaer Kohlenobligationen
beſeſſen haben müſſe die damals keinen Kurs hatten Jm Ganzen möge
die Ermordete ein Vermögen von fünfviertel Millionen Mark beſeſſen
haben Fräulein Schulze habe ihn Anfangs Auguſt faſt täglich beſucht um
Aufträge zu geben die ſich auf Spekulationen bezogen An einem Frei
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micht mitgebracht hat Ach richtig Durchlaucht Sie hatten
ja Jhr Wort gegeben daß Fräulein v Tarden heute hier an
weſend ſein würde lachte Hella daran habe ich noch gar
nicht gedacht Schade daß ich die Wette nicht gehalten habe

Wie beliebt fragte Stanislaus ſcharf und ſtreifte mit
einem finſteren Blick den Fürſten der peinlich durch Hellas
unüberlegte Worte berührt wurde Sie müſſen meinen Wuuſch
alles was in meiner Macht ſtand zu verſuchen um Jhr Fräu
lein Schweſter zum Kommen zu bewegen nicht falſch auffaſſen
Herr Leutnant Comteſſe weiß am beſten wie ſehr ich mich über
das Erſcheinen Jhrer Fräulein Schweſter gefreut hätte

Jedenfalls iſt meine Schweſter in keiner Beziehung ein Gegen
ſtand für Wetten das müßten Comteſſe und Durchlancht wiſſen
obgleich beide Herrſchaften nur wenig den Vorzug haben meine
Schweſter zu kennen Der Ton klang noch mehr wie die
Worte ernſt zurückweiſend allein Hella die wohl empfand etwas
Taktloſes geſagt zu haben nahm die Zurechtweiſung aus dem
Munde Stanislaus nicht übel Wie hübſch er dabei ausſah
wie ernſt und wie gut Mit einem ſtolzen Blick ſah ſie zu
ihm auf ach er war doch ein ganzer Mann und wie unbe
deutend ſah die kleine Durchlaucht gegen ihn aus Sie müſſen
nicht jedes Wort das ich ſpreche auf die Goldwaage legen Herr
Leutnant ſagte ſie abbittend ich weiß daß ich oft ganz un
verantzvortliches Zeug rede aber ich bin nun einmal eine
kleine Plappermühle ſeien Sie deshalb nicht böſe

Tortſetzung folgt

dem ſüdweſtlich operirenden
wird befürchtet und

räſ Geſtern haben Sie doch geſagt nach Loewis Mit

tage ſei Fräulein Schulze zum letzten Male in dem Bankgeſchäft des Zengen
geweſen Sie habe beim Fortgehen erklärt daß ſie am folgenden Tage
wiederkommen würde um etwaige andere Verfügungen in Betreff ihrer
Papiere zu treffen Am Sonnabend ſei Fräulein Schulze nicht wieder
gekommen Als ſie auch am Montag nicht gekommen ſei habe der Zeuge
gegen Abend ſeinen Hausdiener nach der Schulze ſchen Wohnung geſchickt
Der Bote ſei zurückgekommen mit dem Beſcheide daß alles verſchloſſen
wäre Am Dienstag hat der Zeuge den Hausdiener wieder hin
geſchickt Der Letztere habe diesmal den Portier geſprochen der ihm er
klärt habe daß die beiden Damen nach Brüſſel und Paris gereiſt ſeien
Der Zeuge ſei aufs Höchſte überraſcht geweſen da ſeine Kundinnen zu
ihm ansnahmsweiſe Vertrauen hatten Er habe noch einige Tage ge
wartet dann ſeien ihm allerlei Bedenken ggkommen zumal der Haus
verwalter der Damen ebenfalls verreiſt ſein ſöllte Er ſei zur Polizei ge
gangen und habe dort ebenfalls ſeine Bedenken geäußert Anfangs habe
man ihm entgegnet daß die Polizei ſich nur ungern in Privatverhältniſſe
miſche als er dann aber den Verdacht cusgeſprochen habe daß ein Ver
brechen vorliegen dürfte habe man ihm Gehör gegeben Der Zeuge
erklärt auf Beſragen des Präſidenten daß er keine Ahnung von der
Exiſtenz eines Weinhändlers Loewy habe auch nimmermehr glauben
könne daß das 56 jährige Fräulein Schulze zu irgend einem Mann in
Beziehungen geſtanden habe Sie habe ein männliches Auftreten gehabt
und ſei vollſtändig von ihren geſchäftlichen Angelegenheiten in Anſpruch
genommen geweſen Der Zeuge hält es nicht für denkbar daß die miß
trauiſche Frau Schulze dem Gönczi wie dieſer behauptet ſchon im Juni
die Schlüſſel zu ihrer Wohnung anvertraut haben ſollte

Hierauf tritt die Mittagspauſe ein An dieſer Stelle ſei auf einen
Druckfehler im geſtrigen Bericht aufmerkſam gemacht Gönczi iſt nicht
1825 ſondern 1852 geboren Red

Aus der Umgebung
k VBennuſtedt 4 April Bedauerlicher Unfall Geſtern ſpielten

hier mehrere Kinder mit einem Beile Dabei erhielt die 9 jährige Anna
Steinbach einen ſo wuchtigen Beilhieb auf die linke Hand durch welchen
die Sehnen durchſchnitten und der Knochen ſchwer verletzt wurde

k Wansleben 4 April Den Finger abgequetſcht Der
16 jährige Arbeiter Valentin Städing erlitt bei der Arbeit in der hieſigen
Ziegelei einen Unfall als er mit half einen aus den Schienen geſprungenen
Wagen wieder einzuheben St kam dabei mit der linken Hand ſo zwiſchen
zwei Wagen daß ihm ein Stück Zeigefinger förmlich abgequetſcht wurde

Schkopan 4 April Kichtigſtellung Unterm 28 März be
richteten wir der Rittergutsförſter M aus Schkopau habe ſich in der
Nähe dieſes Ortes von einem Eiſenbahnzuge überfahren laſſen Wie uns
jetzt von zuverläſſiger Seite mitgetheilt wird iſt der Verſtorbene auf dem
Eiſenbahndamme verunglückt und nicht durch Selbſtmord ums Leben
gekommen

Röpzig 4 April Hochwaſſerſteg Die Gemeinde Röpzigdie bei Hochwaſſer oft längere Zeit von allem Verkehr abgeſchnitten iſt

will einen waſſerfreien Steg nach der Fähranſtalt der Saale anlegen um
mit deſſen Benutzung den Weg nach Halle zu gewinnen Zu den auf
956 Mk veranſchlagten Koſten des Steges gewährt der Kreistag eine
Beihülfe von 500 Mk

o Molmeck 4 April Tod durch Starrkrampf Jn vorletzter
Nacht ſtarb hier der 14 jährige Schulknabe Otto Krumbein infolge von
Starrkrampf welcher ihn am Sonnabend befiel Als Urſache wurde feſt
geſtellt daß er vor etwa 8 Tagen auf einen Tintenfaßdeckel getreten iſt
und ſich dabei eine kleine Wunde an der Fußſohle zugezogen hat dieſe
aber ohne Reinigung zuheilen ließ

Tenditz 4 April Ein gewichtiges Mädchen wird nächſten
Sonntag in der hieſigen Kirche konfirmirt die Tochter des Handarbeiter
Pauli welche nicht weniger als 1 Centner 71 Pfund wiegt

k Roſenfelv 4 April Wegelagerer Auf dem Wege nach
Bennſtedt wurde der 28 jährige Arbeiter Hönig von hier von zwei Kerlen
anſcheinend ſog Handwerksburſchen angefallen H ſetzte ſich kräftig zur
Wehr ſo daß es den Wegelagerern nicht gelang ihn zu berauben Er
erhielt aber einen Stich in den Hinterkopf ſowie verſchiedene Wunden im
Geſicht und mußte deshalb die Klinik in Halle aufſuchen

Eisleben 4 April Erderſchütterungen Geſtern Abend
von 6 bis kurz nach 6 Uhr waren eine Reihe heftiger Erdſtöße von
denen vier um U 6 Uhr kurz aufeinander folgende ganz außergewöhnlich
ſtark auftraten von vielen Seiten werden dieſelben als furchtbare Be
ſorgniß einſlößende bezeichnet Geſtern Nachmittag ſtürzte kurz nach den
Erdſtößen der mittlere Theil des Nordgiebels am Ochsler ſchen Wohnhauſe
in der Hohethorſtraße ein und zertrümmerte die Betten in der an liegenden
Kammer Wäre dieſer Einſturz Nachts eingetreten ſo hätte größeres Un
glück geſchehen können

k Cönnern 4 April Schwere Blutvergiftung Wegen einer
ſchweren Blutvergiftung an der rechten Hand müßte heute der 15 jährige
Cigarrenarbeiter Louis Bertram die Halleſche Klinik aufſuchen wo eine
Operation vorgenommen werden mußte

Weifßzenfels 4 April Ehrlicher Finder Auf hieſigem
Bahnhofe verlor ein Reiſender einen Hundertmarkſchein Ein junger
Mann welcher denſelben gefunden hatte war ehrlich genug ihn dem
Verlierer wieder einzuhändigen Dieſer war erfreut wieder in den Beſitz
ſeines verlorenen Geldes gekommen zu ſein aber für den ehrlichen Finder
hatte er nur ein Dankeswort übrig Dies befremdete den Vorgang beob
achtende Leute und dieſe veranlaßten den Finder den Verlierer an ſeine
Pflicht zu erinnern klingende Münze für den Fund zu zahlen Dies ge
ſchah und der Reiſende zahlte 50 Pfennig

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 5 April
Städtiſche Kommiſſionen

Agrar Kommiſſion
Sitzung am Sonnabend den 7 April er Vormittags 11 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

Verpachtung des neben dem Artillerie Exerzierplatze angekauften Ackers

Kaufgeſchäft Herr Rentner Gruneberg hatte wie mehrfach be
richtet der Stadt das ihm gehörige Gelände zwiſchen der Deſſauerſtraße
und der Eiſenbahn 84285 qm umfaſſend zum Kaufe angeboten Die
StadtverordnetenVerſammlung lehnte die Offerte wiederholt ab weil
der geforderte Preis zu hoch erſchien erklärte ſich aber bereit auf
das Geſchäft einzugehen wenn Herr Gruneberg den Kaufpreis
anf 3 Mk pro qm ermäßige Hente hat ſich Herr Gruneberg mit dem
Gebote der StadtverordnetenVerſammlung einverſtanden erklärt und das
Terrain für 3 Mk pro qm an die Stadt verkauft Das Kaufgeſchäft
dürfte ſich nunmehr auch für die Stadt als vortheilhaft erweiſen da jetzt
Gelegenheit gegeben iſi den Viehmarkt vom Roßplatze der ſchon ſeit
längerer Zeit für die Marktzwecke zu klein geworden war zu verlegen

Gas und Waſſerwerks Kuratorinum Jn der geſtrigen Sitzung
wurde über die durch die Einverleibung der Vororte nothwendig gewordenen
Maßnahmen berathen Das von Giebichenſtein errichtete Waſſerwerk iſt
in Verwaltung genommen Nun hat Cröllwitz bisher das von Giebichen
ſtein entnommene Waſſer aus der Gemelndekaſſe bezahlt und hat auf den
Straßen öffentliche Hydranten eingerichtet von denen die Einwohner ihren
Waſſerbedarf entnehmen ſo daß alſo kein Anhalt dafür vorhanden iſt
welche Waſſermenge auf die einzelnen Hänſer entſällt und deshalb zunächſt
von den Einwohnern des Stadttheils Cröllwigz Bezahlung des Waſſers
überhaupt nicht zu erlangen iſt während dieſelbe bisher in Form einer
entſprechend höheren Steuer zu leiſten war Natürlich iſt es nicht an
gängig daß einem Theile der Einwohner Leiſtungen der Gemeinde un
entgeltlich gewährt werden die ſonſt beſonders bezahlt werden müſſen
Das Kuratorium iſt aber der Meinung daß es ſich empfiehlt durch
langſames Vorgehen möglichſt alle etwaigen Härten zu vermeiden und
daß gleichzeitig auf die beſonderen Verhältniſſe gebührend Rückſicht
zu hehmen iſt Es ſollen deshalb die öffentlichen Auslaufſtänder
nach und nach beſeitigt werden zuerſt die welche Häuſer verſorgen deren
direkter Anſchluß an die Waſſerleitung auch lohnend iſt Auf die der Waſſer
werksverwaltung gehörigen Ackerpläne im Ueberſchwemmungsgebiete ſind

6 April Nr 81wege behufs Verſorgung der Eiſenbahn Centralwerkſtatt mit Gas erklärt ſich
das Kuratorium einverſtanden unter der Bedingung daß ſich die Eiſenbahn
verwaltung des Rechtes begiebt die Beſeitigung des Gasrohres in dem
ihr gehörigen Theile der Straße fordern zu können wenn in der Central
Dartni vielleicht elektriſche Energie benutzt wird Ferner wurde über

eine anderweite grundſätzliche Regelung der Koſtenfrage für herzuſtellendeWaſſerleitungen in Unternehmerſtraßen verhandelt

Perſonalien Der Garniſon Verwaltungs Kontroleur Güntherin Halle a S iſt als Garniſon Verwattungs Inſpelror nach Weimar

der Garniſon Verwaltungs Jnſpektor Gorgas in Gumbinnen nach
Halle a S verſetzt

Stadttheater Da ſich für Freitag zwei Gaſtſpiele auf Engage

Strätz in der Parthie des Manrico Den Beſchluß des Abends
ildet die erſte Wiederholung der Balletnovität Sonne und Erde

Als zweite Vorſtellung im Ring

Farbenabonnement

freiem Eintritt um auch den minder Bemittelten den Genu
u ermöglichen

ſtattfinden und eine Auswahl beſonders ergreifender Chorſätze von
L da Vittoria Bach M Haydn Mozart Becker bringen auch die Mit
wirkung geſchätzter Soliſten Frau Prof Schmidt iſt zugeſagt Die Unkoſten ſollen durch eine beim Ausgang zu ſammelnde Kollekte freiwilliger

Gaben gedeckt werden
Verſammlung Morgen Freitag den 6 April Abends von9 bis 11 Uhr Kan

Verſammlung junger Männer der Panlusgemeinde ſtatt

Junge Männer von 18 Jahren an ſowie ältere und verheirathete ſind
eingeladen

ſchloſſen das Stiftungsfeſt am 6 Mai in den Kaiſerſälen bei Concert
theatraliſchen Aufführungen und Ball zu feiern

bundes pro Mitglied mit 100 Mk Sterbegeld beitritt

richtenden Denkmals wird der Verein demnächſt einen Aufruf erlaſſen

der Geſchichte widmen

ſich auch frohe Stunden geſelligen Beiſammenſeins anreihen

wurde eine fröhliche Stimmung Platz im
austauſch dem dieſer Abend allein gewidmet war Nur eine Rede
wurde gehalten im übrigen war freies Colloquium nachdem Herr
Prof Dr Meyer der Vorſitzende des hieſigen Ortsausſchuſſes in herz
lichen humorgewürzten Worten die Verſa nmlung begrüßt hatte wobei er
nach Hinweis auf zuerſt wegen der Wahl unſerer Stadt wie der Zeit der
Zuſammenkunft gepflogenen Erörterungen und nach Gedächtnißrede für den ſeit
der letzten Tagung heimgegangenen um die deutſchen Hiſtoriker Tage hoch

zwangloſen

gelungenen Verlauf dieſer Verſammlung ein

Männer von hohem wiſſenſchaftlichen Anſehen wohnten dieſer Zuſammen
kunft bei in der vor allem akademiſche Lehrer der Geſchichte Archivare
und Bibliothekare Lehrer höherer Schulen wie andere Freunde geſchicht
licher Forſchung ſich vereinigten
und mehr Platz griff war
für den Verlauf der bis

zweifellos eine
zum Sonnabend

gute
dauernden

Univerſität ſtatt

lung ferngehalten ſeien widmete dann dem heimgegangenen Staats

angekündigt hatte als einem hervorragenden Arbeiter auf ſeinem beſon
deren Forſchungsgebiet der Geſchichte der preußiſchen Gemeinde Geſetz

handlungen ein guter Geiſt herrſchen und die Kraft der Wahrheit die
Vorbedingung für alle hiſtoriſche Forſchung ſtärken möge Es folgten
dann begrüßende Anſprachen an die Verſammlung

Wahl Halle s zum Verſammlungsort ſich auf einen an weltgeſchichtlichen
Vorgängen an hiſtoriſchen Erinnerungen reichen Boden begeben hätten

für die Erforſchung hiſtoriſcher Wahrheit bei ihren Bewohnern ſehr aus

Wenn auch die centrale Lage Halles und ſeine Univerſität vor allemſvbeſtimmend für ſeine Wahl zu dieſer Zuſammenkunft geweſen ſeien

ſo ſei doch dafür auch gewiß ſtark mit in Betracht gekommen daß unſere
Stadt und ihre Umgebung viele hiſtoriſche Erinnerungen biete vor allem

unfern von ihr ſich eine ganze Reihe von Stätten finde von denen auf
blutigen Schlachtfeldern für Deutſchlands Ehre und Größe gekämpft und
Vaterlandsliebe ohne welche Geſchichte nicht gelernt ſtudirt und gelehrt
werden könne ſich in hehrer Weiſe bethätigt habe Herr Geheimrath
Profeſſor Dr Löning der Rektor der Univerſität begrüßte Namens
derſelben die Feſtverſammlung der dann Herr Oberbürgermeiſter Staude
die Grüße der ſtädtiſchen Behörden und Bürgerſchaft unſerer Stadt in
warmemnpfundenen Worten entbot Nachdem dann noch Herr Geheimrath
Prof Dr Lindner für die hiſtoriſche Kommiſſion der Prövinz Sachſen
und Herr Prof Dr Hertzberg für den Thüringiſch ſächſiſchen Geſchichts
und Alterthums Verein der Verſammlung einen anregenden Verlauf ge
wünſcht hatten gedachte der Leiter der Verhandlungen des verſtorbenen
Vorſitzenden des 5 deutſchen Hiſtorikertages des Prof Stieve München
als hervorragenden Gelehrten und eines um die Begründung und Ent

re

worauf Herr Prof Dr Dietrich Schäfer aus Heidelberg einen eingehenden Vortrag über das Eintreten der uordiſchen Mihchte in den

dreißigſährigen Krieg hielt
Die deutſche authropologiſche Geſellſchaft wird ihre dies

geplant war ſondern erſt in der letzten Woche des Monats September
abhalten Der Grund zu dieſer Verſchiebung liegt darin daß im Auguſt
verſchiedene zweifellos auch von Deutſchland aus zahlreich beſuchte wiſſen
ſchaftliche Kongreſſe in Paris ſtattfinden und in der zweiten Woche des
Monats September in Aachen die Jahresverſammlung der deutſchen
Naturforſcher und Aerzte abgehalten werden wird

Der Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen hat morgen Frei
tag Abend im Rathskeller Sitzung mit folgender Tagesorditung Das
große Kanalprojekt Neue wichtige Aufgaben für die Halleſche Bürger
ſchaft Wie ehrt die Stadt Halle das Andenken verdienſtvoller Männer

Wir machen noch beſonders darauf aufmerkſam daß den Mitgliedern
infolge der vielen Hochwaſſer im letzten Jahre recht geringe Pochtgebote
abgegeben Das Kuratorium beabſichtigt deshalb die Ackerflächen überhaupt
aus der Pacht zu ziehen und dieſelben in Wieſen nmizuwandeln Da
aber die beſtehenden Verträge zu verſchiedenen Zeitpunkten ablaufen ſo ſoll
mit den bisherigen Pächtern dahin unterhandelt werden daß ſie die Aecker
bis zum Ablauf des letzten der beſtehenden Verträge gegen eine entſprechende
Entſchädigung beblten Mit der Legung des Gasrohres nach dem Canena

nach dem Eingehen der Privatpoſt beſondere Einladungen nicht mehr zu
geſtellt werden können

Großfeuer Geſtern Nachmittag um 58 Uhr ging bei der Feuer
z wehr aus der Papierfabrik Cröllwitz die Meldung Großfeuer ein Der erſte

Zug der Wehr rückte ſofort nach der Brandſtätte ab und alsbald folgte
auch der Dampfſpritzenzug Beim Eintreffen der Wehr ſtand das mittenim Fabrikgrundſtücke ſichende Keſſelhaus in Flammen die gutgeſchulte

d

ktlicher Schluß findet Schillerſtraße 59 I eine

Verein ehem 72 er Jn der letzten Verſammlung wurde be

ment vereinigen ließen geht an dieſem Tage nicht Stradella ſonder
Der Troubadour in Scene mit Fräulein Szanto als Acuzena und

des Nibelungen gelangt am Sonn
abend Die Walküre zur Aufführung Beide Vorſtellungen ſind im

Der St Stephanus Kirchenchor veranſtaltet ſeiner Gewohnheit
treu auch in dieſem Jahre ein Oſterconcert in der Stephanuskirche bei

guter Muſik
Das Concert wird am Palmſonntag Abends 8 Uhr

c

Thema Warum iſt Jeſus eigentlich geſtorben Freie friſche Diskuſſion

Weiter wurde beſchloſſen
daß der Geſammtverein der Verbands Sterbekaſſe des Deutſchen Krieger

Wegen eines den
im Feldzuge 1870/71 gefallenen Kameraden des Regiments Nr 72 zu er

G Verſammlung deutſcher Hiſtoriker Wieder einmal hat
unſere Stadt die Ehre und Freude in ihren Mauern eine angeſehene
wiſſenſchaftliche Vereinigung tagen zu ſehen der Verband deutſcher Hiſtoriker
hat unſer altes ehrwürdiges Halle auserkoren als Zuſammenkunftsort für
die 6 Verſammlung der Männer der Wiſſenſchaft die ihre Forſchungen

Drei Tage werden ſie hier ihre Anſichten aus
tauſchen durch Vorträge und Beſprechungen aber der ernſten Arbeit werden

Nachdem
geſtern Nachmittag Sitzungen des Verbands Ausſchuſſes zunächſt in Ge
meinſchaft mit dem Ortsausſchuß dann allein ſtattgefunden vereinigte der
Begrüßungsabend bereits gegen 140 Theilnehmer im Saale der Tulpe
Bald griff unter den Anweſenden von denen manch Wiederſehen gefeiert

Meinungs

verdienten Profeſſor Dr Felix Stieve München dem Wunſche Ausdruck
gab daß die Verſammlung mit ihren wiſſenſchaftlichen Verhandlungen
neben ihrem geſelligen Theile dazu dienen möge die Theilnehmer einander
näher zu bringen in ihren wiſſenſchaftlichen wie perſönlichen Beziehungen
Kräftig ſtimmten die Anweſenden in den am Schluß der Anſprache durch
ein Hoch auf den 6 deutſchen Hiſtoriker Tag bekundeten Wunſch auf einen

Der Namensaufruf ergab
daß außer aus allen Gauen des deutſchen Reiches auch aus den Nachbar
ſtaaten Theilnehmer zu der Verſammlung ſich eingefunden hatten ſo be
ſonders aus Oeſterreich ferner aus Belgien Gent und Brüſſel aus der
Schweiz Zürich äus Rußland Dorpat und Helſingfors Nicht wenige

Die frohe Feſtſtimmung welche mehr
Vorbedeutung

Tagung
Heute Vormittag 9 Uhr fand die Eröffnungsſitzung in der Aula der

Der Vorſitzende des Verbandes deutſcher Hiſtoriker Herr
Profeſſor Dr Kaufmann Breslan begrüßte die Erſchienenen gab dem
Bedauern Ausdruck daß viele eifrige Freunde dieſer Zuſammenkünfte durch
die tückiſche Seuche die jetzt durch ſo viele Städte ſchleiche der Verſamm

anwaltſchaftsrath Keil der für dieſe Zuſammenkunft noch einen Vortrag

gebung ehrende Worte und gab dem Wunſche Ausdruck daß in den Ver

Zuerſt hob Herr
Oberpräſident v Bötticher hervor daß die deutſchen Hiſtoriker durch die

auch die ganze Provinz Sachſen ſich dadurch auszeichne daß der Sinn

gebildet ſei und deshalb die Verſammlung frendig in ihren Grenzen
begrüße Herr RegierungsPräſident De von der Recke
wünſchte daß die Theilnehmer der Verſammlung in der alten
Stadt Halle Alles finden möchten was ſie erwartet hätten

wickelung des Verbandes deutſcher Hiſtoriker hochverdienten Mitarbeiters

jährige Verſammlung in unſerer Stadt nicht im Auguſt wie urſprünglich
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Nr 81 Freitagde hatte bereits die Bekämpfung des entfeſſelten Elements in
ngriff genommen ſie war aber bei dem Umfange des Brandes völlig

machtlos Da in dem Keſſelhauſe ausgiebige Holzkonſtruktionen dem
Feuer reichliche Nahrung boten ſo war das Gebäude ſelbſt nicht zu retten
und die Thätigkeit der Wehr konnte ſich nur darauf beſchränken die an
grenzenden Gebände zu ſchützen Die Dampfſpritze wurde an der Saale
aufgeſtellt Dieſelbe ſpeiſte neun Schlauchleitungen mit denen derBrandheerd von allen Seiten unnſchloſſen gehalten werden konnte

Verhältnißmäßig ſchnell trafen auch die freiwilligen Feuerwehren aus Gie
bichenſtein Trotha und Lettin ein welche unter der Leitung des Herrn
Branddirektor Weigelt und Feuerwehrfeldwebel Fingerhut die ſtädtiſche
und die Fabrikfeuerwehr kräftig unterſtützten ſo daß zuletzt mit 14 Schlauch
leitungen gearbeitet wurde Die Dampfſpritze war von 5 Uhr 55 Minbis 18 Uhr 5 Min ohne Unterbrechung im Betriebe und die angeſtrebte

Lokaliſirung gelang auch Allerdings wurde infolge Funkenflugs ein mehrere
Hundert Meter entfernt liegender Strohſchuppen in Brand geſetzt und
vollſtändig eingeäſchert Um 12 Uhr 54 Min konnte die Wehr in das
Depot zurückkehren es blieb aber für alle Fälle eine Schlauchleitung über
Nacht liegen und die Fabrikfenerwehr hielt Brandwache Jedenfalls iſt
das Feuer dadurch entſtanden daß ein im Keſſelhauſe vorhandener hölzerner
Kohlenbehälter durch Funken die gelegentlich des Abſchlackens oder infolge
des herrſchenden heftigen Südwindes aufgeſtiegen ſind in Brand geſteckt
wurde Der ſehr ſtarke Wind machte auch die Arbeit der Feuerwehren
recht ſchwierig Der entſtandene durch Verſicherung gedeckte Schaden
wird auf 200000 Mk geſchätzt Zum Glück ſind die Keſſel und Maſchinen
unverſehrt geblieben ſo daß die eingetretene Betriebsſtörung vorausſichtlich
eine ſehr kurze ſein dürfte und Arbeiter Entlaſſungen nicht zur Folge haben
dürfte Heute Vormittag wurden die Ablöſchungsarbeiten fortgeſetzt Die
Feuerſtelle war noch heute von der Polizei abgeſperrt

Kleinfeuer Jm Grundſtück Leipzigerſtraße 90 war geſtern Vor
mittag um 11 Uhr ein kleiner Brand ausgebrochen Die herbeigerufene
Feuerwehr konnte bereits nach fünf Minuten wieder in das Depot zurück
kehren

Viehmarkt Der Frühjahrsmarkt welcher heute ſeinen Anfang
nahm iſt mit Verkaufsſtänden Schaubuden 2c im Verhältniß zu ſeinen
Vorgängern außergewöhnlich ſtark beſetzt Auf dem Viehmarkte waren
heute rund 550 Pferde 504 Schweine und 785 Ferkel zum Verkauf ge
ſtellt Auf dem Schweinemarkte entwickelte ſich ein recht lebhaftes Geſchäft
während der Pferdehandel etwas geringer aber immerhin noch ziemlich
gut war Hoffentlich hält ſich das Wetter heute damit auch die Händler
auf ihre Rechnung kommen

Sie werden nicht alle Heute früh ließ ſich die Jnhaberin eines
Schnittwaarengeſchäfts von einer Zigeunerin wahrſagen und ihrer
Tochter die Krankheit büßen Nachdem dafür das nöthige Kleingeld
eingeheimſt worden war wollte ſich die Tochter der Pußta auch erkenntliich
zeigen und dem Geſchäfte wieder etwas zu verdienen geben dadurch daß
ſie ein Tuch kaufte Zur Bezahlung legte ſie ein 20 Markſtück auf den
Ladentiſch Bei dem Herausgeben wußte ſie durch geſchickte Manipulationen
die Geſchäftsfran um 10 Mk zu betrügen Letztere bemerkte ihren Verluſt
erſt als die Zigeunerin bereits fort war und rief nun die Polizei um
Hilfe an Es gelang ihr jedoch nicht wieder zu ihrem Gelde zu komnien
Auch in anderen Geſchäften haben Mitglieder der ſchwarzen Bande ähn
liche Schwindeleien verſucht aber infolge der ſeitens der Geſchäftsleute bei
derartigen Kunden angewandten Vorſichtsmaßregeln keinen Erfolg gehabt

Selbſtmord Der Kaufmann V wurde geſtern in ſeiner Wohnung
in der Franckeſtraße erhängt aufgefunden

Diebſtahl Geſtern Vormitag zwiſchen 6 und 7 Uhr wurden dem
Arbeiter Schwarz aus Weißwaſſern auf dem hieſigen Centralbahnhofe
aus der Taſche ſeines Jacketts das Portemonnaie mit einem Jnhalte von
ca 7 Mk entwendet S ſtand mit mehreren unbekannten Perſonen am
Buffet um ſich ein Glas Bier zu kanfen Nachdem er dieſes bezahlt
hatte ſteckte er das Portemonnaie in ſeine Jacketttaſche als er ſich ſpäter
eine Fahrkarte löſen wollte war das Portemonngie aus der Taſche ver
ſchwunden

Telegramme und letzte Aachrichten
Verlin 5 April Hirſch s Bur Der Kaiſer ſandte noch geſtern

Abend ein längeres Glückwunſchtelegramm an den Prinzen von
Wales nach Kopenhagen Daſſelbe war von ihm perſönlich nieder
geſchrieben

Wieu 5 April Hirſch s Bur Die geſammte Preſſe drückt in
längeren Leitartikeln ihre Entrüſtung aus über das Attentat gegen den
Prinzen von Wales und beglückwünſcht denſelben in herzlichſter Weiſe zu
ſeiner Errettung Der Kaiſer ſandte an die Königin von England und
den Prinzen von Wales Glückwünſche

Brüſſel 5 April Wolff s Bur Die Preſſe verurtheilt an
das Schärfſte das Attentat auf den Prinzen von Wales vergl Aus
land Red Patriote meint der ſchlimmſte Feind Belgiens hätte nichts
Beſſeres erſinnen können Chronique ſagt Belgien könne in keiner
Weiſe verantwortlich gemacht werden für die That eines Narren oder
eines Unſinnigen welche es nach Gebühr verurtheile Die Gazette
ſchreibt Das ganze belgiſche Volk wird mit Nachdruck die ebenſo
haſſenswerthe als unqualifizirbare Wahnſinnsthat verdammen,
deren Gegenſtand der Thronerbe der befreundeten Nation war
die der unſrigen ſo viele Dienſte erwieſen hat Der König
richtete an den Prinzen von Wales eine Depeſche in der er ſeinem Be

Brüſſel 5 April Meldg des B Sipido erklärte im
Verhör er hätte unbedingt alle ſechs Schüſſe der Waffe abgefeuert wenn
er nicht behindert worden wäre Als Grund ſeiner That führt er wörtlich an
Jch habe geſchoſſen weil der Prinz von Wales Tauſende in
Transvaal umkommen läßt Jch habe deſſen Opfer rächen wollen
und bedauere nicht dieſes Attentat gegen den Prinzen verübt zu haben
der ſich zum Mitſchuldigen der unmenſchlichen Politik Chamber
lains machte

Brüffel 5 April Meldung des B Jm hieſigen Théätre
Flamand fand vorgeſtern eine buren freundliche Manifeſtation
ſtatt Kein einziger Redner forderte auf irgend etwas Gewaltthätiges
gegen den Prinzen von Wales zu unternehmen aber es ſollte dem
Prinzen darin gipfelten die meiſten Reden deutlich kundgegeben
werden daß die belgiſche Bevölkerung gegen die Fortſetzung des Krieges
ſei Jm Auditorium machten ſich durch ihren kräftigen Applaus zwei
junge Leute der 15jährige Student Vanroy und der Klempnergehilfe Sipido
bemerkbar Beide gingen nach der Verſammlung gemeinſam nach ihrer

Wohnung in Saint Gilles einer Vorſtadt Brüſſels Auf dieſem Wege
wurde der Plan zweifellos entworfen Sipido iſt guter Turner ihm lag
ob auf s Trittbrett zu ſpringen die Aufgabe Vanroys iſt nicht völlig
klar Man weiß nur daß er Sipidos Revolver nach dem Attentate vom
Boden aufheben und verſtecken wollte Vanroy wurde vom Publikum
ſchwer mißhandelt

Paris 5 April Mejdung des B Jn der hieſigen
engliſchen Botſchaft wußte man bald daß durch den Zwiſchenfall
das prinzliche Pa ar nicht alterirt wurde man eitirte die Aeußerung

des Prinzen von Wales zum Brüſſeler Stationschef Crocnis Es
wäre wünſchenswerth daß man die Urheber dieſes Streiches zur Rechen
ſchaft ziehe man wußte daß ich mit meiner Frau komme
häßlicher recht häßlicher Akt

London 5 April Meldung des Die Nachricht
vom Attentat auf den Prinzen von Wales traf hier 8 Uhr
Abends ein und wurde noch von den letzten Ausgaben der Abendblätter
in ganz London verbreitet Sie erregte allgemeine Entrüſtung und er
höht hier die gegen das Ausland herrſchende Erregung Jn der chau
viniſtiſchen Preſſe iſt man bemüht aus dem Attentat Kapital zu
ſchlagen und erklärt daſſelbe für das Reſultat der Angriffe auf Eng

Es war ein

land wegen des ſüd afrikaniſchen Krieges und beſonders der
Caricaturen von der Königin

Londenr 5 April Hirſch s Bur Das Attentat auf den
Prinzen von Wales ruft hier eine ſehr heftige Preßeampagne gegen
Belgien hervor Beſonders der burenfreundliche Deputirte Van der
Velde wird angegriffen weil er einen Tag vor der Durchfahrt des Prinzen
ein Meeting einberufen hat in welchem die heftigſten Schmähreden gegen
die Mitglieder des engliſchen Königshauſes ausgeſtoßen wurden

London 5 April Wolff s Bur Der Times wird
Bloemfontein unterm 3 d Mts gemeldet Viele Buren Ab
theilungen ſtehen jenſeits des Modderriver öſtlich von Bloemfontein
Britiſche berittene Infanterie unterhielt mit denſelben den ganzen Tag bei

Buſhmannskop in einer Enfernung von 12 Meilen Fühlung
London 6 April Wolffs Bur Daily Mail meldet aus

Mafeking vom 26 März Die Stadt wurde heute beſchoſſen trotz
gegentheiliger Befehle ziehen ſich viele Buren zurück es ſtehen hier kaum
noch 2000 Buren

aus

Düſſeldorf 4 April Wie die Rh Ztg meldet ſind in
Folge einer Benzinexploſion hier in einem Hauſe der Kloſterſtraße
fünf in einem Raume anweſende Perſonen entſetzlich verbrannt Die
Verletzten ſind in das Krankenhaus gebracht worden und liegen hoff
nungslos garnieder

Newyork 4 April Davis ſprach ſich einem Berichterſtatter des
Newyork Herald gegenüber aus er halte Pretoria für uneinnehm

bar er glaube nicht daß die Engländer über die die Stadt umgebenden
Hügel die von Kruppſchen und Creuzot Kanonen ſtarren kommen werden

Standesamtliche Nachrichten
Staudesamt Halle S

Aufgeboten
4 April Der Feilenhauermeiſter Wilhelm Böhm und Eliſabeth Grunert

Ammendorf und Schwetſchkeſtraße 25 Der Kaufmann Otto Böhme und
Marie Püchel Meckelſtraße 6 und Königſtraße 64 Der Gelbgießer Paul
Drägeſtein und Margarethe Zeigner Streiberſtraße 18 und Brunoswarte 6

Der Reſtaurateur Friedrich Meinecke und Anna Einecke Liebenauer
ſtraße 4 und Schmeerſtraße 6 Der Eiſendreher Guſtav Steffens und
Auguſte Nordmann Ludwigſtraße 44 und Weingärten 42 Der Hand
arbeiter Albert Weinrich und Elſe Schröder Weingärten 34 und Feldſtraße7

Der Handarbeiter Auguſt Bornkamm und Albine Krökel Fleiſcher

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

1 Wörmlitzerſtr 115

6 April Seite 8Eheſchließungen J4 April Der Hilfsheizer Paul Große ünd Martha Klingner Leipziger
ſtraße 63 und Südſtraße 6 Der Maler Hermann Eckert und Jda Thielicke
Kl Ulrichſtr 24 und Giebichenſtein Der Drechslermeiſter Auguſt Regner
und Roſa Falkenberg Blankenburg a H

Geboren
4 April Dem Eiſenbahntelegraphendiätar Karl Siebert ein S

Hochſtraße 9 Dem Lokomotivheizer Karl Schmidt ein S Karl Pf
höhe 59 Dem Eiſendreher Hermann Bartſch eine T Elſe Weingärten 49

Dem Maler Max Eckert ein S Max Thomaſinsſtraße 38 39 Dem

ans

Eiſenhobler Emil Kröner ein S Wilhelm Parkſtraße 7 Dem Rangir
arbeiter Ferdinand Brandt ein S Hans Weingärten 25 Dem Schloſſer
Oskar Ziegler eine T Emma Landsbergerſtraße 59 Dem Schloſſer
Franz Raſch eine T Gertrud Merſeburgerſtr 40 Dem Fabrikarbeiter
Richard Geiſt eine T Emilie Bahnhofſtraße 23 Dem Kutſcher Hermann
Rothkopf eine T Jda Gr Steinſtr 9 Dem Handelsmann Otto Martin
ein S Fritz Forſterſtraße 23 Dem Güterbodenarbeiter Wilhelm Möller
ein S Wilhelm Kl Sandberg 21 Dem Handarbeiter Eduard Rößler
eine T Martha Rathswerder 5 Dem Eiſenbahnbetriebsſekretär Karl
Vorſatz ein S Otto Marienſtraße 23

Geſtorben
4 April Der Jnvalide Hermann Moiſel 63 Delitzſcherſtraße 77

Des Ziegelmeiſter Friedrich Müller S Richard 11 M Des Chauſſee
Aufſeher Franz Heſſe T todtgeb und Ehefrau Luiſe geb Dittmar 39
A d 2 Eliſabethbrücke Des Reſtaurateur Hermann Kahl T Ehrengard
7 Rathhausſtr 7 Der Oekonomie Inſpektor Traugott Hempf 66

Des Handarbeiter Karl Hahn S todtgeb Spitze 6
Wittwe Chriſtiane Wantzlöben geb Koch 88 Siechenanſtalt Der Privat
mann Heinrich Johannknecht Klinik

r hj qnjà dll

Standesamt Halle N
Aufgeboten

4 April Der Königl Ober Leutn Kurt Hermann Lehmann Rendsbur
und Martha Heckner G Burgſtr 44 Der Handarbeiter Friedrich Augu
Bornkamm und Emilie Albine Krökel Fleiſcherſtr 31

Eheſchließung
4 April Der Sattler und Tapezierer Felix Karl Lützkendorf und Marie

Pille Wettinerplatz 2 und H Perinannſtr 26
Geboren

4 April Dem Schmied Karl Zöge S Friedrich Eichendorffſtr 14
Dem Schneider Guſtav Portius T Gertrud Harz 51 Dem Hilfs
bremſer Auguſt Sander T Annag Schillerſtr 45 Dem Maſch Gehülfen
Matthias Grajcarek S Karl Auguſtſtr 7 Dem Schloſſer Otto Dooſe
S Erich Breiteſtr 30 Dem Bäcker Heinrich Hammer T Hildegard

Herderſtr 8
Geſtorben

4 April Wittwe Eliſabeth Herzog geb Lehmann 71 Hoheſtr 8
Wittwe Joſeſine Heynacher geb Petz 76 J HeWilhelmſtr 44 Des
Droſchkenbeſitzer Paul Brandt S Guſtav 7 HeBrandenburgerſtr Z
Der Lehier a D Adolf Schade 56 Nervenklinik

H bedeutet Halle G Giebichenſtein C Cröllwitz und Tr Trotha

Kirchliche Raghrichten
3 Mark für eine arme Wöchnerin habe ich Freitag Abend beim Paſſions

gottesdienſt aus dem Becken zu St Stepbanus entnommen S
Dank dem freundlichen Geber Meinhof Paſtor

wW2arktbericht
Donnerstag den 5 April

Eier pro Mandel 0,80 0,85 Mk Mohrrüben pr Mandel 0,10 0,12 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,30 Aepfel pro Mandel 0,30 1,00
Zwiebeln pro Liter 0,10 0,12 Pflaumenmus p Pfd 60,28 0,30
Kartoffeln 5 Liter 0,25 0,30 Eing Preißelbeeren Pfd 0,80
Blumen ohl pro Stück 0,20 0,30 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
Wirſingkohl pro Stück 0,07 0,10 Kirſchen p Pfd 0,20 0,25
Weißköhl pro Stück 0,15 60,30 Aupfelſchnitte Pfd 0,50 0,60
RNothkohl pro Stück 0,15 0,25 Hähne pro Stück 1,75 2,25
Sellerie pro Stück 0,05 0,08 Hühner pro Stück 1,60 2,25
Kohlrabi pro Stück 0,03 0,05 Enten pro Stück 2,25 2,50
Kohlrüben pro Stück 60,05 0,08 Tauben pro Paar 0,90 1,10

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen beſetzt

RESTADRANT He EN6EI

Mutter Engel

luhaber Philipp BEngel
Gegründet 1838

Wiesbaden
Langestrasse 46 Telephon 466

Wafſſerſtände Am 4 April Weißenfels Oberpegel 2,56
5 April Halle unterhalb 2,15 Trotha 2,54 4 April
Bernburg 05 Calbe Unterpegel 1,72 Oberpegel 1,78
Dresden 0,51 Magdeburg 2,95

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des

t S 2 e a rdauern über den Mordanſchlag Ausdruck giebt Der Miniſter des ar ver Dalie echte gicka Bar77 W hie General Anzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition
Aeußern ſtattete dem engliſchen Geſandten einen Beſuch ab ſtädt und Halle in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

W F r e v e S De m 2 z ß S t e J g e S 3 F S
o

e

S

hardinen
und Stores Hervorragende Neu

heiten in enxlivehen Täün und
gestickten Spachtel Gardinen

das Fenster von

I I bis 45 Mk
Reichhaltiges Lager in Ronioauxatoſten

Spitzen und Vorhangetoſfen

Sämmtliche G a G e sind mit einer besonders haltbaren Patent Einfassung versehen welche den Vorzug hat

Portieren
sehwerfallende gediegene Qualt
täten in prichtigen Farbentönen

I IIIIIIIIIIIIIIIII3 Tin überaus grosser Auswahl
Das Vaar von

S M Ix bis 50 Mk
Portièrenstoffe

in allen Farben und Preislagen

Geschàftshaus
e

Das Stück von

sich selbst bei jahrelangem Gebrauch und in der Wäsche nicht abzulösen

9

Marktplatz 2 u 3W
Cischdecken

in hundertſfacher Musterauswalzl
von der einfachsten bis zurſeiusten Art in Vantaste Gobelin

Plüsch Tuch ete
Nur vorzügliche bewährte Qualitäten

F I S his 35 I
Entzückonde Neuheiten in Spachtel Borden NMtr 20 Pfg bis Mk 1,75 Spachteb Zug Gardinen Fenster NIk 2,50 bis Mk 10

AlIIein verkauft für Halle a S Geschäftshaus J Lewiüun

Teppiche
in hervorragend grosser Auswahl

Effect volle stil und Blumnen
VFnnitnasie Muster in allen Farbentönen

Nur solide und bewährte Qualitäten
Tournnay Velour TurkeutanMesched Konak smyrua Tapestry

und Axminster das Stück von

K ,50 bis 1I75 k

l z m T

e

ter
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G Lokal Veränderung eVon heute an verlegte ich meine seit über 100 Jahre am hiesigen Platse bestehende

Vhren Handlung
Alte Jromenade 6 Reidisſiof

won MWenunuäuser g2 nackte

und bitte das mir bisher freundlichst erwiesene Wohlwollen auch im neuen Lokale gu Theil
werden u lassen

Hochacktend So Weis ße
Aelteste Vhrenhandlung am Platse gegr 1780

Verl Sierlangen Sie
überall nur den allein ächten

lobus Putz Extract

wie diese Abbildung

da viele werthlose
Naeßakmungen

angeboten werden

Fritz Schulz jun, Leipzig
Erfinder des Putzextract

Halle a empfehlen
Thürbekleidungen Fuß

leiſten Kehlleiſten aller Art
Kiefern und Fihten Hobeldielen
Stabbretter Rauhſpund u ARadfaln ba

Dessauerstr 2
Auf dem Platze d Actien Bierbrauerei

Comfortabie Einrichtung
1300 qm Fahrfläche

350 qm gedeeokte Fahrhalle

G Jederzeit geöffnet O
Fahrunterricht durch geprüfte

Fabhrlehrer
Günstige Abonnements Bedingungen

Fahrräder werden zur Aufbewahrung
und Reinigung angenommen

dtto Hiseke Nachf
Inh Oscar Schilf

Fahrrad u NMähmaschinen Handlung

Gr Steinstr 83
Wſerig freſſen die Schweine und
werden fett u fleiſchig in kurzer Zeit
nach Liedtke s
Aaſt u Freßpulver
à Sch 60 Pfg Zu haben in der

Einhorndrogerie O Knisev
Schmeerſtraße 13

Unen reicht
Wie neun

werden alle
Metallgegenstände

geputzt mit
V o g t scher

Metall Putzpomade

h

Kropponstädt s Nöbelfabrik
ſteht bezüglich Leiſtungsfähigkeit reeller Arbeit geſchmackvoller Ausführung

Vorkheilhaftestes Cinkaufsmagazin für Hrautleute

KameeltaſchenDivans 5theilig à Mk 88 90 100 bei beſter Polſterung

ſteht unſerer werthen Kundſchaft ſowie Jntereſſenten ſehr gern zur Verfügung und belieben Sie

h
e

Gebr Kroppenstädt Halle a S Er Märkerſtr 4

zur gefl Kenntniß daß ich mit heutigem Tage das Reſtaurant

übernommen habe

Eislebener Artienbier Pilsner
Getränke zu verabreichen verſichere ſtets prompteſte und aufmerkſamſte Be
dienung und zeichne

e

Soeben wieder eingetroffen
Lösl Frühstück Suppen

e Zur Verkleinerung des grossen Lagers

M ein Aumswevlcaauufe
S für Bordeaux Weine S

zu bedeutend ermässigten Preisen
Rhein u Moselweine Schanmweine Champagner S

m Billige Rothweine

Leipziger zar Julius Bethge
Klippert Engel

u Wein u FPrühstück Stube wu
NB In der Weinstube Ladenprelse

a ſenerAn gänzl ſchmerzl
Reparaturen u Umänderungen ſofort

Gebiſſe ohne Ganmenplatte2 losZahnziehen
Plomben z Gold Silber Emaille

Dr chir dent Netz
Geifftr 21 Auf Namen und 21

Havana Honig

I hervorragende Qualität garantirt rein
kein Kunſtprodnkt empfiehlt

J à Pfd 75 Pfg bei 5 Pfd 70 Pfg

ar Bochu re

und Billigkeit an epſter Stelle
Eine ganz enorme Auswahl beſonders in

Bürgerlichen Wohnnngs Einrichtungen
ſteht unſerer werthen Kundſchaft ſtets zur Verfügung

Heutsenland z
8 Fahrräder

s u Zubehörtheile9 a die besten unddabei
le allerbilligsten sind

W Wiederverkäufer gesueht
Haupi Kataiog gratis tranco

August Stukenbrok Eindeck
Erstes u grösstes Special Fahrrad

d 33 h e

Hervorragend ſchöne geſchmackvolle Polſtermöbel
als wie ff gearbeitete Plüſch Garnituren in ſehr reicher Auswahl

Unſer neuer ſehr reich illuſtrirter

Möbel Pracht Catalog e Tologenneitekaur e

Pianinos
empfiehlt ſehr preiswerth

unter Garantie
Mittelſtraße 9t Lücders gebe SWulſir

Jnſtrumentenmacher
Faſunn Atelier
Albrechtſtr 12 I

denſelben abzufordern

J Reiss zeuge
Krösste Auswahl bei

Otto Vnbekannt
Gr Ulrichstrasse La

d

n Jahn hreu c beſeitigt ſoforti arh S Albrechtſtraße 12 IMeine s deugks beſindet ſich ſeit I April
nicht mehr Leipzigerſtr 34 ſondernHedwigſtraße 12

Fr Sehwidt Vuſeure W W d e e W z w W d
Halle a den 1 April 1900 KCWW eMeinen werthen Freunden Nachbarn und ſonſtigen Bekannten hiermit

BeT Feine friſche
J e Mohor sibutter p 08 en

d IochkeineTafelbutter ete 9 e
Theehbutter etd 60 Pfg

jeden Tag friſch empfiehlt

Robert Weiſse
Friedrichplatz

Zur goldenen KRette
Alter Markt 1I

Zum Ausſchank gelangt das allbeliebte

e e

Jndem ich verſpreche neben meiner vorzüglichen Küche nur wohlgepflegte

Hochachtungsvoll

Karl Brdmenger
e

4
S e

S

J

Hiermit bringe ich mein

Atelier zur Anfertigung feinerHerren Garderobe nach Maass
im empfehlende Erinnerung

Ernst Fachmannjetzt Alte e 1n Sau a gegenüber dem Stadttheater

Gemüse u Kraftsuppen
Bouillon Kapseiln

Suppen Würze
bei Otto GIass Oleariusstrasse IT

7 re ne e el en
aller Art wie Senkungen Vorfälle Verlagernngen Menſtruationsſörungen empfehle ich mich zur naturgemäßen Vehandinng ſowie
ſpeciell durch

Thure Brandt Hassage un Gynäkologische Gymnastik
Jerztlich geprüft in allen äußeren und inneren Maſſagen und gynüäksg
logiſcher Gynnaſtik Robert SohluriokNaturheilkundiger und Badeanſtaltobeſttzer

Halle a Hoyſtraße 17
Sprechſtunden von 1 Vorm 25 Nachm

Jm Auftrage des Konknrsverwalters verſteigere Sonnabend den 7 Aprii
er Ja mittags 1 Uhr im Albert schoenbrodt ſchen Gehöft in Gottenz
bei Gröbers

4 Arbeitspferde G hre
32 Läuferſchweine

öffentlich meiſtbietend gegen gleich baare Zahlung
Ranneberg Gerichtsvollzieher in Halle a S

Süd Weine Liqueure

Spirituosen e
Rowlen Weine Bowlen Selkt ebenfalls billigst

à Flasche 60 70 n 80 Pfg

c

verſt
M Ladu
S Gön

ſehen
licher

anhe
Sege

R deren
zeugi
J plötzl

J ihm
M ſchen
M nomr
M denke

des G
hatten
der F

Frau
I plötzl

Die
M gefun
M hatte
der 2

M Schei
Stube

Frau
Zinn
Krimi
die ä

den 2
R Präſit

komm

von 1
4 D

wurd
könne

gehöre
einem

M gefun
Geld
einem

M in de
J befun

R Kunſt
der
R Papie
M Uebri
M fande

die ei
verſtré

angeb

vom
Leder

daß
K
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